
 
 

Geschäftsführung  
Wirtschaftsausschuss 

 
Ansprechpartner/in: Herr Müller 
 
Telefon:  (0221) 221-23717 
Fax:  (0221) 221-26686 
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Datum:  09.09.2008 

 
 

Beschlussprotokoll 
 
über die 34. Sitzung des Wirtschaftsausschusses in der Wahlperiode 2004/2009 am 
Montag, dem 08.09.2008, 16:25 Uhr bis 17:34 Uhr, Ratssaal 
 
 
 
I. Öffentlicher Teil 

1 Präsentation, anschließend Meinungsaustausch 
  
 
 
 
2 Beantwortung von Anfragen aus früheren Sitzungen 
  
 
 
 
2.1 Antwort der Verwaltung zu der Anfrage der FDP-Fraktion vom 04.08.2008 

betreffend Prüfauftrag für öffentliche Fördermittel zum Hafenausbau Godorf 
 3702/2008 
 
 
 
2.2 Antwort der Verwaltung auf die mündliche Anfrage der Fraktion Bündnis 90/ 

Die Grünen aus der Sitzung am 11.08.2008 betreffend Entsorgung auf den 
Kölner Wochenmärkten 

 3674/2008 
 
 
 
2.3 Antwort der Verwaltung zu der Anfrage der FDP-Fraktion vom 06.05.2008 zur 

Studie Shoppingtourismus in Köln 
 2622/2008 
 
 
 
3 Anfragen gemäß § 4 der Geschäftsordnung 
  
 
 
 
4 Anträge gemäß § 3 der Geschäftsordnung 
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5 Beteiligung des Wirtschaftsausschusses an wirtschaftsrelevanten Planun-

gen 
  
 
 
 
5.1 Beschluss über die Aufstellung eines Bebauungsplanes 

Arbeitstitel: Gewerbegebiet südlich Hugo-Eckener-Straße in Köln-Ossendorf
 0974/2008 
 
 
 
Die Vorlage wurde von der Verwaltung zurückgezogen. 
 
5.2 164. Änderung des Flächennutzungsplanes im Stadtbezirk 2, Köln-

Rodenkirchen  
Arbeitstitel: Bereiche "Neuer Weyerstraßerweg" und  "Wohnsiedlung Kal-
scheurer Weg" in Köln-Zollstock; 
hier: Einleitungs- und Offenlagebeschluss 

 0865/2008 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Stadtentwicklungsausschuss wie folgt zu beschlie-
ßen: 
Der Stadtentwicklungsausschuss beschließt  
1. für den im planungsverbindlichen Flächennutzungsplan (FNP) in der Anlage 2 darge-

stellten Bereich eine Planänderung gemäß § 2 Abs. 4 Baugesetzbuch (BauGB) mit dem 
Ziel einzuleiten, die Flächen neu zu ordnen; 

2. auf eine frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung zu verzichten, da die Unterrichtung und 
Erörterung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB im Parallelverfahren zum Bebauungsplan "Neuer 
Weyerstraßerweg" und im Rahmen des städtebaulichen Vertrags "Siedlung Kalscheurer 
Weg" bereits stattgefunden hat; 

3. die 164. FNP-Änderung im Stadtbezirk 2, Köln-Rodenkirchen –Arbeitstitel: Bereiche 
"Neuer Weyerstraßerweg" und "Siedlung Kalscheurer Weg" gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
mit der gemäß § 5 BauGB als Anlagen 1 - 4 beigefügten Begründung offenzulegen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig zugestimmt 
 

6 Unterrichtung des Wirtschaftsausschusses über wirtschaftsrelevante Ange-
legenheiten 

  
 
 
 
7 Marktwesen 
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7.1 Änderung der Kölner Marktsatzung vom 19.12.1994 sowie der Kölner Markt-

verordnung vom 21.07.1999 
 3458/2008 
 
 
Die Vorlage wurde von der Verwaltung zurückgezogen. 
 
8 "koeln.de" 
  
 
 
 
9 Die Medienwirtschaft in Köln - Neustrukturierung der Standortförderung und 

- sicherung (Ratsbeschluss vom 29.02.2000) 
  
 
 
 
10 Wirtschafts- und Arbeitsmarktsituation 
  
 
 
 
11 Beschäftigungsförderung / Arbeitsmarktförderung 
  
 
 
 
11.1 Bericht der U 25 Arbeitskonferenz 
 3423/2008 
 
 
 
11.2 "Win-Win - für Köln" - ein kombiniertes Programm der Arbeitsmarkt-, Sozial- 

und Bildungspolitik zur Wertverbesserung städtischer Gebäude 
 3474/2008 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Wirtschaftsausschuss verweist die Vorlage ohne Votum in den Rat. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig zugestimmt 
 

12 Förderung und Sicherung des Industriestandortes Köln (Ratsbeschluss vom 
31.01.2002) 

  
 
 
 
13 Mitteilungen 
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13.1 Einzelhandelskonzept Köln - Bericht zum Pre-Test Stadtbezirk Mülheim 
 3124/2008 
 
 
 
13.2 Unternehmerfrühstück 
 3666/2008 
 
 
 
13.3 Wissenschaftstransfer - Vorstellung des Spitzenforschungsstandortes Köln 

durch Flyer und Internetdatenbank 
 3819/2008 
 
 
 
13.4 Immobilie mobil - eine neue Veranstaltungsreihe des Unternehmens-Service 
 3862/2008 
 
 
 
14 Allgemeine Beschlussvorlagen 
  
 
 
 
14.1 7. Ordnungsbehördliche Verordnung für 2008 über das Offenhalten von Ver-

kaufsstellen in den Stadtteilen Innenstadt, Severinsviertel, Godorf, Roden-
kirchen, Lindenthal, Marsdorf, Sülz/ Klettenberg, Weiden, Nippes, Chorwei-
ler, Porz- City, Porz- Eil, Porz- Lind/Wahn/ Wahnheide/ Urbach, Kalk, 
Rath/Heumar, Dellbrück, Höhenhaus und Mülheim 

 2914/2008 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Wirtschaftsausschuss verweist die Vorlage ohne Votum in den Rat. Zur Ratssitzung sol-
len alle Voten der Bezirksvertretungen zusammengefasst vorgelegt werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig zugestimmt 
 

14.2  3. Satzung zur Änderung der Sondernutzungssatzung vom 13.02.1998 
 0025/2008 
 
Beschluss: 
 
Der Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Rat die Annahme des folgenden Beschlussvor-
schlages: 
 
Der Rat beschließt den Erlass der 3. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Köln über 
Erlaubnisse und Gebühren für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen – Sondernutzungs-
satzung – vom 13.02.1998 in der dieser Beschlussvorlage als Anlage 2 beigefügten Fassung 
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mit den im Änderungs- bzw. Zusatzantrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Bündnis 90/ Die 
Grünen vom 09.06.2008 enthaltenen Änderungen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Mehrheitlich gegen die Stimmen von CDU und FDP zugestimmt. 
 
 
  Gemeinsamer Änderungsantrag der SPD-Fraktion und der Fraktion Bündnis 

90 /Die Grünen vom 09.06.2008 
 AN/1300/2008 
 
 

Beschluss: 
 
Warenauslagen nach Tarif-Nr. 3, die bis zu 0,50 m in den Straßenraum hineinragen, bleiben 

weiterhin Erlaubnis- und Gebührenfrei. 

 

Beim Aufstellen von Kundenstoppern auf Gehwegen ist eine ausreichende, verbleibende  
Mindestgehwegbreite zu gewährleisten. Bei Tarif-Nr. 8.4 ist eine entsprechende Ergän-
zung vorzunehmen. Hierzu legt die Verwaltung dem AVR einen entsprechenden Vor-
schlag vor. 

 

In der Anlage 2 wird im Paragraphen 3 der Punkt a ersatzlos gestrichen. Die folgenden Unter-
punkte verändern sich entsprechend in ihrer Gliederungsbezeichnung. 

 

Die Tarif-Nr. 3 soll weiterhin lauten: 

 

„Warenauslagen vor Verkaufsstätten, die mehr als 0,5 m in den Straßenraum hineinragen…“ 

 

Im Gebührentarif zur Satzung  wird unter Ziff. 7 das Wort „kommerziell“ eingefügt. Der Text 
heißt dann: 

 

„Kommerzielle Passantenbefragungen“ 

 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Gegen die Stimmen von CDU und FDP mehrheitlich zugestimmt 
 
 
 
 
Die CDU-Fraktion beantragte zusätzlich eine Abstimmung über den Vorschlag, die Vorlage 
abzulehnen und nur die Gebühren für Weihnachtsmärkte einzuführen. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Gegen die Stimmen der CDU-Fraktion mehrheitlich abgelehnt. 
 
 

 

 
14.2.1 Ergänzende Erläuterungen zu TOP 14.2. in der Sitzung des Wirtschaftsaus-

schusses am 08.09.2008: 
3. Satzung zur Änderung der Sondernutzungssatzung vom 13.02.1998 

 3912/2008 
 
 
 
14.3 Vergabekonzept für Veranstaltungen auf zentralen Plätzen der Kölner Innen-

stadt für den Zeitraum 2008 bis 2010; 
hier: Änderungen der Ziffern 4.3 und 5.5.2 

 3178/2008 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Wirtschaftsausschuss empfiehlt dem Ausschuss Allgemeine Verwaltung und Rechtsfra-
gen wie folgt zu beschließen: 
 

1. Der Ausschuss Allgemeine Verwaltung und Rechtsfragen beschließt die Änderungen 
der Ziffern 4.3 und 5.5.2 des Vergabekonzeptes für Veranstaltungen auf zentralen 
Plätzen der Kölner Innenstadt vom 03.12.2007. 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, nach dem Änderungskonzept ab sofort zu verfahren. 
 

3. Mitte 2010 soll ein Erfahrungsbericht über die Arbeit mit diesem Konzept vorgelegt 
werden. 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig zugestimmt 
 

14.4 Wirtschaftswerbung der Stadt Köln  
Jahresplanung Köln-Promotion für 2008 

 3280/2008 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Wirtschaftsausschuss befürwortet die in der Anlage dargestellten Maßnahmen und be-
schließt, die in den Teilplänen 0101, 0901 und 1501 des Haushaltsplanes 2008/2009 enthal-
tenen Mittel für „Köln-Promotion“ entsprechend zu verwenden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig zugestimmt 
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15 Mündliche Anfragen 
  
 
 
 
 


